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Präs.: 11, Juni '971 

A n fra g e 

der Abge ordneten Robak, I'!jüller, Babani tz 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 

betreffend die Errichtu.ng eines Zollamtes erster Klasse 

in Eisenstadt. 

Laut Zeitungsmeldungen hat die burgenländische Handelskarnmer 

die Forderung nach einem Zollamt erster Klasse in Eisenstadt 

erhoben. Tatsächlich wurde diese Forderung schon vor mehreren 

Jahren im Rahmen eines Forder'ungsprogrammes der burgenUi.ndischen 

Handelska'TImer gestellt. Auf etne mündliche Anfrage an den 

Herrn Bundesminis ter für Fin&'1zen Dr. Schmi tz am 23. Juni 1967 
antv,Tortete dieser, daß die Errichtung eines solchen Zollamtes 

nicht vorgesehen ist, da ein Antrag zur Errichtung eines 1n­

landszoll2.mtes in E1senstadt bisher nicht gestellt worden ist. 

Die immer stärkere AusseD .. hcmdelsverflecliung der burgenÜü1dtschen 

Vi:lrtschaft macht es aber not'\vendig, daß in Eisew3tadt 2..1s Landes­

hauptstadt ein Zollamt erster Klasse errichtet wird. Derzeit 

müssen die Zollbeamten aus Wien und Wiener Neustadt in das Burgen­

l:.:md kommen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 

Herrn Bundesminister für 1"1:na.11.zon die folgenden 

A n fra gen 

1) \'1urde von der burgenländischen Handelskammer ein diesbezUglicher 

Antrag gestellt ? 

2) Ist in Etsenstadt die Errichtung eJnes Zol13Intes erster 1\:12.sse 

'lorgesehen ? 
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